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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Dirk Sonnenwald [Public
Domain Mark]

Objekt: Röm. Republik: L. Titurius
Sabinus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Republik

Inventarnummer: 18218167

Beschreibung
Die Vs. zeigt ein (erfundenes) Bildnis des früheren römischen Königs Tatius Sabinus,
während die Rs. die Tötung der Tarpeia, von der Properz in seiner Elegie 4,4 berichtet,
darstellt. Der Münzmeister ist später auch als Legat im Jahre 75 v. Chr. bekannt (RRC 355 f.).
Vorderseite: Kopf des bärtigen Königs Tatius Sabinus nach r.
Rückseite: Tötung der Tarpeia, die schon halb von Schilden begraben, am Boden kniet und
die Arme bittflehend erhoben hat. Von beiden Seiten nähert sich je ein Krieger mit einem
weiteren Schild. Darüber ein Halbmond mit Stern (hier ist der Stern nicht sichtbar).

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 3.50 g; Durchmesser: 18 mm;

Stempelstellung: 2 h

Ereignisse

Hergestellt wann 89 v. Chr.
wer Lucius Titurius L. f. Sabinus
wo Italien

Besessen wann
wer Ernst Justus Haeberlin (1847-1925)
wo

Verkauft wann
wer Firma Adolph E. Cahn
wo

https://smb.museum-digital.de/object/156803


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Titus Tatius
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Denar (ANT)
• Hellenistische Epoche
• Mythos
• Münze
• Münzmeister
• Porträt
• Silber
• Stadt

Literatur
• RRC Nr. 344,2 a (dieses Stück)..
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